BAUSTEIN 3

BKV (Betriebliche
Krankenversicherung)

Gesundheit als Strategie —
weniger Fehltage.

Wie viel Geld kostet Sie der tagliche Kampf um gutes Personal?

Der Fachkraftemangel ist fur deutsche Unternehmen langst keine theoretische Bedrohung mehr,
sondern ein taglicher, harter Wachstumsbremser. Offene Stellen bleiben monatelang unbesetzt,
wahrend die verbleibende Belegschaft durch die Mehrbelastung an ihre Grenzen stéf3t. Die Folge:
Der Krankenstand steigt, Projekte verzogern sich und die Fluktuation nimmt zu.

Gleichzeitig verpuffen klassische Gehaltserhéhungen im Steuer- und Abgabenparadies, ohne
dass beim Mitarbeiter ein spurbarer, emotionaler Mehrwert ankommt. Wer als Arbeitgeber heute
im Wettbewerb um die besten Koépfe nur den Standard bietet, verliert seine Leistungstrager an die
Konkurrenz und riskiert den schleichenden Stillstand seines Betriebs.

Ein einziger unbesetzter Arbeitsplatz oder der
krankheitsbedingte Ausfall einer Schlusselkraft kostet
Unternehmen statistisch mehrere Tausend Euro pro
Woche - Tendenz steigend.

Die Notwendigkeit einer strategischen Mitarbeiter-Absicherung wird in drei entscheidenden
Bereichen messbar:
« Wertschatzung: Wie schaffen Sie spurbare, gesundheitliche Vorteile fur lhre Mitarbeiter, die
jeden Tag im Alltag ankommen — komplett steuerfrei?
« Anziehungskraft: Wie positionieren Sie lhre Arbeitgebermarke so stark, dass Bewerber sich
gezielt fur Ihr Unternehmen entscheiden?
« Produktivitat: Wie senken Sie die Ausfallzeiten in Ihrem Betrieb nachhaltig und sorgen dafir,
dass Genesungsprozesse beschleunigt werden?
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	VERSICHERUNGS-CHECK
	Leistungen die greifen - statt veraltetter Policen
	Bezahlen Sie für Leistungen, die im Ernstfall gar nicht greifen?
	Viele Unternehmer wiegen sich in falscher Sicherheit. Sie investieren Jahr für Jahr erhebliche Beträge in den Schutz ihres Betriebes, ohne zu wissen, ob die Verträge überhaupt noch zur aktuellen Realität passen. Doch Sicherheit braucht regelmäßige Anpassung an Ihr Wachstum.   Wenn Ihr Unternehmen wächst, sich Prozesse verändern oder neue Risiken entstehen, bleiben alte Verträge oft starr. Das gefährliche Erwachen kommt meistens erst dann, wenn es zu spät ist – im Schadenfall.


	Statistisch sind 80 % der Gewerbeversicherungen entweder zu teuer oder weisen gefährliche Deckungslücken auf.
	Ziel eines professionellen Status-Checks ist es, die harten Fakten auf den Tisch zu legen und Klarheit in drei Kernbereichen zu schaffen:
	Transparenz: Wo stehen Ihre Verträge im direkten Vergleich mit dem aktuellen Markt?
	Update: Sind Ihre Absicherungssummen präzise an die Inflation angepasst, um Unterversicherungen zu verhindern?
	Ersparnis: Wo schlummert das Potenzial für spürbare Kostensenkungen bei absolut identischer oder besserer Leistung?
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	SPEZIAL- SCHADENSERVICE
	Wir regeln das. Sie kümmern sich um Ihr Geschäft.
	Wann kostet Sie ein Schadenfall die Existenz?
	Ein unvorhergesehenes Ereignis – ob Feuerausbruch, Betriebsstillstand oder ein schwerer Haftpflichtschaden – bricht meistens genau dann über ein Unternehmen herein, wenn man es am wenigsten gebrauchen kann. In diesem Moment zeigt sich der wahre Wert eines Absicherungssystems. Die Realität nach einem Großschaden sieht in vielen Betrieben jedoch düster aus: Statt schneller, unkomplizierter Hilfe folgen oft endlose, zähe Auseinandersetzungen mit den Regulierungsabteilungen der Versicherer. Während Ihr laufender Betrieb stillsteht, Fixkosten weiterlaufen und Kunden unruhig werden, blockieren anonyme Callcenter, bürokratische Hürden und das sprichwörtliche „Kleingedruckte“ die dringend benötigte Liquidität.



	Fehler bei der ersten Schadenmeldung oder mangelndes juristisches Durchsetzungsvermögen führen statistisch in einer Vielzahl der Fälle zu massiven Kürzungen oder kompletten Ablehnungen durch die Versicherungsgesellschaften.
	Die Notwendigkeit einer spezialisierten Schadensteuerung wird genau dann spürbar, wenn es um die harten Fakten der Existenzsicherung geht:
	Schnittstellen-Kompetenz: Wie verhindern Sie elementare Fehler bei der Schadendokumentation direkt in den ersten kritischen Stunden?
	Waffengleichheit: Wie begegnen Sie den Argumenten und Klauseln der gegnerischen oder eigenen Regulierer auf Augenhöhe?
	Existenzschutz: Wie stellen Sie
	sicher, dass berechtigte An-       sprüche nicht verschleppt        werden, sondern Ihre Liquidität        sofort wiederhergestellt wird?
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	Wie viel Geld verlieren Sie durch mangelnde Zahlungsmoral von Kunden?
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	Wie viel Kaufkraft verliert das Kapital Ihres Unternehmens jeden Tag?




